
ANMELDUNG 
 

Bitte Seite abtrennen und an die entspr. Schule oder an die 
Buddhist. Ges. Berl. (Wulffstr.6 / 12165 Berlin) schicken. 
 
Hiermit melde ich mein/e Kind/er zum buddhistischen 
Religionsunterricht an. Jugendliche ab dem 14. Lebensj. 
sind religionsmündig und können sich selbst anmelden: 
 

Name des Kindes/Jugendlichen: 
 

______________________________________ 
 
Geburtsdatum:___________________________ 
 
Geburtsort:______________________________ 
 
Anschrift:_______________________________ 
 
_______________________________________ 
 
Tel.:___________________________________ 
 
Handy:_________________________________ 
 
Email:__________________________________ 
 
Schule:_________________________________ 
 
Bezirk der Schule:________________________ 
 
Klasse:____________________ 
 
Ort, Datum:_____________________________ 
 

Unterschrift der/s 
Erziehungsberechtigten:____________________ 
 
_______________________________________ 
 

Die Teilnahme ist grundsätzlich freiwillig, d. h. eine Ab-
meldung (schriftlich) ist jederzeit möglich.  
 

Unterrichtszeiten: 
 

für Grundschüler/innen: 
 

Eosander-Schinkel-Grundschule 
in Charlottenburg-Wilmersdorf, 
Nithackstr. 8/12, 10585 Berlin 

(Nähe Schloss Charlottenburg) 

Kl. 1-3 dienstags 14.30-16.00 Uhr R. C/06 
Kl. 4-6 donnerstags 15.00-16.30 Uhr R. C/06 

 

für Oberschüler/innen: 
 

John-Lennon-Gymnasium 
in Mitte, 

Zehdenicker Str. 17, 10119 Berlin 
(Nähe Rosenthaler Platz) 

Kl. 7-13 montags 15.30-17.00 Uhr R.114 
 

Fichtenberg-Oberschule 
in Steglitz, 

Rothenburgstr. 18, 12165 Berlin 
(Nähe Rathaus Steglitz) 

Kl. 7-13 mittwochs 15.15-16.45 Uhr R. 201 
 

Gustav-Heinemann-Oberschule 
in Marienfelde, 

Waldsassener Str. 62, 12279 Berlin 
(Nähe Alt Mariendorf) 

Kl. 7-13 freitags 14.10-15.45 Uhr R.A 60/61 
 

Träger des Projekts: 
Buddhistische Gesellschaft Berlin e. V., 

Wulffstr. 6; 12165 Berlin 
Tel.: 030-792 85 50 

www.buddhistische-gesellschaft-berlin.de 
email: budd.ges@gmx.de 

 
Weitere Infos: 

 

www.buddhistischer-religionsunterricht.de 
 

Buddhistischer 
Religionsunterricht 

in Berlin 
 

– schul- und bezirksübergreifend – 
 

an vier öffentlichen Schulen 
 

 
 

Erlernen der 
Grundlagen 

des Buddhismus 
 

Entwicklung von 
Mitgefühl und 
Friedfertigkeit 

 

Übungen in 
Achtsamkeit und 

Meditation 
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Genehmigung 
von buddhistischem Religionsunterricht 
 

Wir leben in einer vielfältigen Stadt, in der seit 
Anfang des 20. Jhdts. der Buddhismus studiert und 
praktiziert wird, steht hier doch in Frohnau der älteste 
buddhistische Tempel West-Europas, gegründet 1924 
vom damaligen Arzt Dr. Paul Dahlke. Auch die 
Buddhistische Gesellschaft Berlin e. V. (BG Berlin) 
besteht schon seit über 50 Jahren. Mit ihrem 
regelmäßigen Angebot gibt sie jedem an der Buddha-
Lehre Interessierten die Gelegenheit, die Vielfalt des 
Buddhismus kennen zu lernen und zu praktizieren.   
 

Die BG Berlin hat nach mehrjähriger Vorarbeit, die 
vor allem darin bestand, einen Rahmenplan für die 
Klassen 1 bis 13 zu erstellen, die Genehmigung durch 
den Berliner Schulsenat erhalten, buddhistischen 
Religionsunterricht an öffentlichen Schulen in Berlin 
erteilen zu können. Der Unterricht, der auf frei-
williger Basis beruht, wird z. Z. an vier Schulen, 
einer Grundschule in Charlottenburg, einer Oberschu-
le in Mitte, einer Oberschule in Marienfelde und 
einer Oberschule in Steglitz durchgeführt. 
 

Altersgerechter Unterricht 
 

Alle buddhistischen Schulrichtungen und Traditionen 
vereint das buddhistische Bekenntnis zu den drei 
Juwelen: Buddha, Dharma und Sangha, d. h. zum 
Begründer der buddhistischen Lehre, zu seiner Lehre 
und zu seiner Gemeinschaft, die die Lehren übt. Nach 
diesen drei Merkmalen ist der Rahmenplan gegliedert 
und mit Lernstoff je nach Altersstufe gefüllt. So wird 
den Grundschüler/innen auch Raum für Spiel, Malen 
und kreatives Gestalten im Umgang mit der Buddha-
Lehre gegeben.  
 

 
Folgende Aspekte werden auf jeder Jahrgangsstufe 
altersgerecht behandelt: 
 

– Historisches und Biografisches: Auszüge aus 
dem Leben des historischen Buddha und aus 
den Biografien seiner Haupt-Nachfolger/innen; 
Verbreitung  des Buddhismus in den verschiede-
nen Kulturen. 

 

– Theoretisches und Praktisches: Buddhas 
wichtigste Lehraussagen in Bezug auf ethisches 
Verhalten (z. B. die 5 Shilas=Regeln) sowie die 
Gesetzmäßigkeiten unseres Daseins (die Vier 
Edlen Wahrheiten, der Edle Achtfache Pfad, 
Karma, die 12 Glieder des abhängigen Entstehens 
etc.), sinnvolles, heilsames Verhalten;  

 

– Festliches und Alltägliches: Formen der 
Meditation und Rezitation, Achtsamkeit im 
Alltag. 

 

Dazu kommen Exkursionen zu den verschiedenen 
Stätten buddhistischen Lebens in Berlin, so dass die 
Möglichkeit besteht, der Vielfalt der buddhistischen 
Wege in einem traditionellen Kontext zu begegnen. 
Neben dem Dialog mit anderen Religionen wird die 
Möglichkeit bestehen, ab der 4. Klasse an einer 
Konfliktlotsenausbildung teilzunehmen, ist doch 
Friedfertigkeit  eine der wichtigsten Grundhaltungen 
im Buddhismus, die aber in einer oft aggressiven 
Um- und Mitwelt nicht einfach ist umzusetzen.  
 

So werden sich aktive, kontemplative und meditative 
Elemente die Waage halten, um die Kinder und 
Jugendlichen ganzheitlich – d. h. in ihren geistigen, 
emotionalen und körperlichen Haltungen – zu fördern 
und ihnen Orientierung, sinnvolle Ziele und Wege in 
einer vielfältigen Welt zu zeigen.  
 

Anmeldung: 
 

Wenn Sie Interesse haben, melden Sie bitte Ihr Kind 
oder sich selbst (gilt nur für Schüler/innen, die schon 
religionsmündig sind) durch Zusendung des ausge-
füllten Abschnitts an.  

 

 
 

Platz für Ihre Bemerkungen, Vorschläge, Fragen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 


